




Neugründung in Madagaskar
In diesem Jahr haben viele wichtige Meilensteine die Neugründung unserer Kongregati-
on in Madagaskar vorangebracht. Von 19. bis 21. Februar war Generalpriorin M. Helene 
Binder bei uns zu Gast, um uns über die aktuellen Entwicklungen der Neugründung zu 
informieren. Im Rahmen des Treffens des Generalrates von 20. bis 24. März in unserer 
französischen Provinz wurden zwei Schwestern – Sr. Julia und Sr. Fabienne - für die Grün-
dung in Madagaskar ausgesandt und reisten bereits im April ab. Auf Einladung von P. Karl 
Wallner OCist kam unsere Generalpriorin M. Helene nach Wien, um sich – gemeinsam 
mit Priorin Magdalena – mit Missio Österreich über unser Vorhaben auszutauschen und 
Kooperationsmöglichkeiten zu finden. Bei seinem Vortrag im Rahmen der Generalratssit-
zung in Wien betonte P. Karl die Bedeutung des Hl. Benedikt für Afrika: „Afrika braucht 
Benedikt“ so seine tiefste Überzeugung. Die benediktinische Präsenz, geprägt durch die 
Stabilitas, mit einem ausgewogenen Lebensrhythmus von Gebet, Arbeit und Lesung wa-
ren und sind prägend für den Glauben in Europa und für die Förderung der Bildung, der 
Kultur und der Landwirtschaft. Diese Stabilität und Kontinuität braucht jetzt auch Afrika. 
Ende Oktober sind Generalpriorin M. Helene und M. Mirjam (Priorin der Französischen 
Provinz) wieder nach Madagaskar gereist, um weitere Schritte – wie den Grundstücks-
kauf für das neue Kloster – zu begleiten und vorzubereiten. Wir bitte um Gebet und Un-
terstützung für unsere Neugründung. 





Weltjugendtag

Der 37. Weltjugendtag fand im August in Lis-
sabon statt.  Eine Gruppe von sechs jungen Er-
wachsenen aus Polen machte auf ihrem Weg 
Halt in unserem Kloster – eine große Freude, 
dass wir sie kennenlernen durften und sie ge-
meinsam mit uns vor ihrer Weiterfahrt nach Itali-
en die Hl. Messe gefeiert haben. Mit der Gruppe 
des Jugendbischofs Stephan Turnovszky machte 
sich auch Sr. Nathanaela Gmoser als Begleiterin 
von Teilnehmenden aus ganz Österreich auf den 
Weg nach Portugal. Die Vorbereitungstage führ-
ten die Gruppe über Taize, Lourdes und Madrid 
bis nach Lissabon. Durch 1,5 Millionen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aus aller Welt wurde 
die Stadt in ein Fest des Glaubens verwandelt. 
Höhepunkt der Tage war die großen Gebets-Vigil 
mit Übernachtung auf freiem Feld und die gro-
ße Abschlussmesse mit Papst Franziskus. Anfang 
November fand dann ein Nachtreffen der Grup-
pe in unserem Kloster statt.



Aus der Ikonenwerkstatt

Ikonenkurs 2023
10 Tage intensives Arbeiten und Beten – dem widmeten 
sich die Teilnehmerinnen des Ikonenkurses Ende August in 
unserem Haus. Sr. Rafaela Kolodziejak, als Leiterin der Iko-
nenwerkstatt, begleitete gemeinsam mit Hanns Sauter den 
Kurs, in dem praktisches und theoretisches Wissen über 
Ikonen vermittelt wurde.
Neben den Gruppenkursen bietet Sr. Rafaela auch Einzel-
unterricht an. 

Dreifaltigkeits-Ikone
Wir freuen uns über das anhaltende und ste-
tig wachsende Interesse an Ikonen aus unse-
rer Werkstatt. So konnte im März auch die von 
Sr. Julia Filipczuk gemalte, große Ikone der hl. 
Dreifaltigkeit an die Auftraggeber übergeben 
werden.



Aus unseren Einrich-
tungen für Kinder 
mit  Behinderung - 
Benedictus GmbH
Im Mai 2023 konnte die Kleinkinderinklusi-
onswohngemeinschaft aus dem Übergangs-
quartier in eine neue, Wohnung übersiedeln. 
Durch Einzelzimmer, großes Platzangebot in 
der Wohnung und Außenfreifächen kann den 
Bedürfnissen der Kinder nun noch mehr ent-
sprochen werden. Die Freude über den Um-
zug/Einzug war bei allen Beteiligten groß.

Verein BeWirken
Im Jahr 2023 setzte der Verein BeWirken seine Aktivitäten fort. Veranstaltungen, Kurse und Ver-
kauf von Klosterprodukten gehören zu den festen Bestandteilen seines Wirkens. Wir freuen uns 
ebenso über neue Förderer. Zum 10jährigen Jubiläum unserer Kirche, das im Jahr 2024 bevor-
steht möchte der Verein die Errichtung eines Brunnens im Klostergarten unterstützen. Wollen 
Sie mehr darüber oder über unseren Ver-
ein erfahren? Kontaktieren Sie Sr. Faustine 
Malodobry unter office@bewirken.at



Einweihung des Gästehauses in Bellemagny

In unserer französischen Provinz wurde am 
14. Oktober das neu renovierte Gästehaus 
eingeweiht, das sich in unserem Gründer-
haus befindet. Bellemagny liegt am Jakobs-
weg, ist die letzte Station in Frankreich 
und so wird das Gästehaus sehr gerne von 
den Pilgern in Anspruch genommen. Auch 
verschiede Gruppen genießen dort die be-
nediktinische Gastfreundschaft: Pfarren, 
Kommunion-, Exerzitien- und Firmgruppen 
und viele mehr. Es war ein schönes Fest 
auch in Anwesenheit unserer Generalprio-
rin M. Helene Binder, des Bürgermeisters 
von Bellemagny, verschiedener Politiker, 
Vereinsmitglieder der „Freunde des Jakobs-
weges“ und freiwilliger Mitarbeiterinnen. 
Unsere Provinz war durch Priorin Sr. Mag-
dalena Niescioruk und Altpriorin Sr. Micha-
ela Haslauer vertreten.
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